




Heinrich Schlusnus 

sang bereits als Vierjähriger die zweite oder dritte Stimme ohne 
Anleitung mit, wenn seine Geschwister in dem sangesfrohen Haus 
zu ßraubach, dem rebengesegneten Flecken zwischen Koblenz und 
Bingen ihre Stimme probten. AberdadasSingeneineso verbreitete 
Gewohnheit war, hat niemand in dem jungen Heinrich das Sanges¬ 
genie vermutet. Er ging den vorgezeichneten Weg des ßürger- 
sohnes. Gymnasium, Postbeamter in Koblenz und später in Frank¬ 
furt. Tagsüber saß er hinterm Schalter, abends aber ließ er seine 
Stimme ausbilden und eines Tages - es war sein erstes Auftreten - 
sang er seinen Kollegen etwas vor. Drei Jahre Gesangunterricht-da 
mußte er zum Militär. Der Einjährige blieb 1914 bei Krieg sau sbrudi 
gleich da. Ende 1914 schwere ßeinverletzung. Eisernes Kreuz, 
Heimat, untauglich für den Militärdienst. Er wird nicht wieder Post¬ 
beamter, sondern geht gleich zur Bühne. In Hamburg singt erden 
Heerrufer im »Lohengrin«. Die Verletzung machte ihm zu schaffen. 
Kleine Pause. Im Herbst 1915 ist er in Nürnberg erster Bariton, und 
von da ab beginnt der Aufstieg. Er muß alles singen, was in sein 
Fach fällt. Er geht an die Arbeit mit der Besessenheit eines unge¬ 
brochenen Idealisten. Oft hat er 15 Neueinstudierungen in einem 
Monat. Alle seine großen Partien singt er hier zum ersten Male. 
Hülsen-Haeseler, der Intendant der königlichen Oper in Berlin, 
wird 1916 auf ihn aufmerksam, lädt ihn nach Berlin ein. Graf Luna 
aus »Troubadour«, Valentin aus »Margarete« - diese zwei Partien 
genügen, um ihn auf der Stelle zu verpflichten. 

Kammersänger Heinrich Schlusnus ist ein Theatersänger von hohen 
Graden, einer, der die Figaro-Cavatine so virtuos, in sprühender 
Laune vielleicht italienischer singen kann als die Italiener selbst. 
Er besiegte* mit der köstlichen Zartheit von Hugo Wolfs 
»Verschwiegene Liebe« seine Konzertbesudier in Deutschland 
ebenso wie in den Großstädten Europas, Nordamerikas und Süd- 
West-Afrikas und zeigte ihnen die Innigkeit des deutschen Liedes. 
Und neben dem Meister des Liedes steht der dramatische Sänger. 
Ob es Beethovens »Die Himmel rühmen«, Händels »Largo« oder 
die Leidenschaftlichkeit des »ßajazzoprologs« ist, überall paart 
sich die seltene Schönheit der Stimme mit der beseelten Teilnahme 
des Sängers. 




Heinrich Schlusnus auf Schallplatten der Marke 

» QiHimmxrphjon « 

(Eingetragenes Warenzeichen) 

OPERN-ARIEN 

67253 Ich bin das Faktotum aus „ßabier von Sevilla" (Rossini) 
LM Feile Sklaven aus „Rigoletto" (Verdi) 

73086 Auf in den Kampf aus „Carmen" (ßizet) 

LM Nun ist’s vollbracht aus „Undine" (Lortzing) 

*68119 Schon sehe ich den Tag aus „Don Carlos" (Verdi) 

LM In Glanz und Pracht regier’ ich hier aus „Sizilianische 
Vesper" (Verdi) 

62560 Treibt der Champagner aus „Don Giovanni" (Mozart) 
L Horch auf den Klang der Zither (Ständchen) 

62755 Reich mir die Hand aus „Don Giovanni" (Mozart) 

L Erna ßerger, Heinrich Schlusnus 

ßriefduett aus „Figaros Hochzeit" (Mozart) 

Erna ßerger, V. Ursuleac 

67057 Umsonst nach Ruhe aus „Fürst Igor" (ßorodin) 

LM Fiohlied (Mussorgsky) 

67187 O Wein, zerstreu’ unsere Sorgen (Trinklied) 

LM aus „Hamlet" (Thomas) 

O komm mein liebes ßecheriein aus „Othello" (Verdi) 
67191 An jenem Tag aus „Hans Heiling" (Marschner) 

LM Behüt dich Gott aus „Trompeter von Säckingen" (Nessler) 

67190 Leuchte heller Spiegel aus „Hoffmanns Erzählungen" 

LM (Offenbach) 

Valentins Gebet aus „Margarethe" (Gounod) 

67150 O Tod du Wort des Grauens 
LM aus „Macht des Schicksals" (Verdi) 

Adel, Plebejer, Genuas Volk aus „Simone ßoccanegra" 
(Verdi) 

73085 Schnell hierher (Valentins Tod) aus „Magarethe (Gounod) 
LM mit Chor der Staatsoper Berlin 

67188 Für dein Glück aus „Ein Maskenball" (Verdi) 

LM Ja, du warst’s 
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67160 

LM 

35023 

LM 

66762 

LM 


67151 

LM 

67250 

LM 

73090 

LM 


G 


67467 

LM 


90199 

L 


95479 

LM 


* 68131 
LM 


*68242 

LM 


67593 

LM 
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Feile Sklaven aus „Rigoletto" (Verdi) 

Gleich sind wir beide (Monolog des Rigoletto) 

Blick' ich umher aus „Tannhäuser" (Wagner) 

O du mein holder Abendstern 

Hat dein heimatliches Land aus „La Traviata" (Verdi) 
Ihres Auges himmlisch' Strahlen aus „Der Troubadour" 
(Verdi) 

Nun ist's vollbracht aus „Undine" (Lortzing) 

Sonst spiel ich aus „Zar und Zimmermann" (Lortzing) 

„Largo" aus „Xerxes" (Händel) 

Caro mio ben (Giordani) 

O Mimi tu piu non torno (ital.) aus „La Boheme" (Puccini) 
Koloman von Pataky und Heinrich Schlusnus 
Solonne in quest'ora (ital.) aus„La forza del destino"(Verdi) 

SÄNGE MIT ORCHESTERBEGLEITUNG 
Händel, Georg Friedrich 

Dank sei dir Herr, Arioso aus der Cantata con stromenti 
mit der Staatskapelle Berlin 
Gottes Ehre in der Natur (Beethoven) 

Liszt, Franz 

Es muß ein Wunderbares sein 
Im Rhein, im schönen Strome 

Schubert, Franz 
Dem Unendlichen 
Du bist die Ruh' 
mit der Staatskapelle Berlin 
Strauß, Richard 
Liebeshymnus 

Traum durch die Dämmerung 

mit der Staatskapelle Berlin / Gerhard Steeger 

Winterweihe 

Morgen 

mit der Staatskapelle Berlin / Gerhard Steeger 
Wolf, Hugo 

Der Rattenfänger (Goethe) 

Anakreons Grab (Goethe) 

mit der Staatskapelle Berlin / Gerhard Steeger 
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LIEDER 


Beethoven, Ludwig van 

*67544/5 An die ferne Geliebte 
LM (ein Kreis von sechs Liedern von Aloys Jeitteles) 

Klavier: Sebastian Peschko 


*67544 1. Auf dem Hügel / 2. Wo die Berge 

3. Leichte Segler / 4. Diese Wolken 
*67545 5. Es kehret der Maien 

6. Nimm sie hin denn 


67251 Der Wachtelschlag (Horch wie schallt’s dorten / Sauter) 

LM Andenken (ich denke dein / Matthisson) 

Klavier: Sebastian Peschko 


62797 An die Hoffnung (Die du so gerne / Tiedge) 

L Klavier: Sebastian Peschko 

95391 Adelaide (Einsam wandelt dein Freund / Matthisson) 

LM Klavier: Franz Rupp 

90198 Ich liebe dich (Herrosen) 

L In questa tomba oscura (Carpani) 

Klavier: Franz Rupp 


Brahms, Johannes 

35032 Ruhe, Süßliebchen (Tieck) 

LM Wie bist Du meine Königin (Daumer) 

Klavier: Sebastian Peschko 

67538 Regenlied (Walle Regen, walle nieder) 

LM Von ewiger Liebe (Dunkel, wie dunkel / WendischesVolks- 

Klavier: Sebastian Peschko fIied) 

62782 Botschaft (Wehe Lüftchen / Daumer) op. 47 Nr. 1 

L Auf dem See (Blauer Himmel, blaue Wogen / Simrock) 

Klavier: Sebastian Peschko 

62783 Der Gang zum Liebchen / Am Sonntag Morgen 

L Die Mainacht (Wann der silberne Mond / Hölty) 

Klavier: Sebastian Peschko 

90177 Minnelied (Holder klingt der Vogelsang) op. 71 Nr. 5 

L Ständchen (Der Mond steht über dem Berge / Kugler) 

Klavier: Franz Rupp fop. 106, Nr 1 
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30004 Wenn du nur zuweilen lächelst (Daumer) 

L Tambourliedchen (Den Wirbel schlag’ ich / Candidus) 

An die Tauben (v. Schenckendorf) 

Klavier: Franz Rupp 

30009 Feldeinsamkeit (Ich ruhe still / Allmers) 

L Klavier: Sebastian Peschko 

Gesang Weylas (Wolf) 

Humperdinck, Engelbert 

62801 Am Rhein (Wenn im sonnigen Herbst) 

Klavier: Franz Rupp 
Wanderlied (Schumann) 

Liszt, Franz 

35088 Die drei Zigeuner (Drei Zigeuner fand ich einmal / Lenau) 

LM O, komm im Traum (v. Hugo) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Lothar, Mark 

62828 Der Pirol (Bischoff) 

L Wanderung zur Nacht (Klabund) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Loewe, Carl 

67213 Der Nöck (Es tönt des Nöcken Harfenschall / Klopisch) 

LM Klavier: Sebastian Peschko 

67212 Das Erkennen (Ein Wanderbursche mit dem Stab / Vogel) 

LM Der Schatzgräber (Goethe) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Mendelssohn-Bartholdy, Felix von 

90195 Venezianisches Gondellied 

L (Wenn durch die Piazetta / Moore) 

Auf Flügeln des Gesanges (Heine) 

Klavier: Franz Rupp 

Schillings, Max von 

* 62819 Wie wundersam (Stieler) 

L Klavier: Sebastian Peschko 

Nachruf (Schoeck) 
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*62819 

L 


67537 

LM 


67181 

LM 


67252 

LM 


*68241 

LM 


67740 

LM 


62795 

L 


* 62829 

L 


30001 

L 


62643 

L 


62644 

L 


Schoeck, Othmar 

Nachruf (Du liebe treue Laute / Eichendorff) 

Klavier: Sebastian Pesdiko 

Wie wundersam (Schillings) 

Schubert, Franz 

Kriegers Ahnung (In tiefer Ruh’ / Reilstab) 

Nachtstück (Wenn über Berge / Mayrhofer) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Ständchen (Leise flehen meine Lieder / Reilstab) 

Sei mir gegrüßt (O du Entriß’ne mir / Rückert) 
Klavier: Sebastian Peschko 

Der Wanderer (Ich komme vom Gebirge her / v. Lübeck) 
An die Leier (Ich will von Atreus’ Söhnen / Bruchmann) 
Klavier: Sebastian Peschko 

Alinde 

Lied des Harfners (Goethe) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Im Frühling (Still sitz’ ich / P. Schulze) 

Der Erlkönig (Wer reitet so spät / Goethe) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Frühlingsglaube (Die linden Lüfte sind erwacht / Uhland) 
An Sylvia (Was ist Sylvia / Shakespeare) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Im Abendrot (O, wie schön ist deine Welt / Lappe) 
Liebesbotschaft (Rauschendes Bächlein / Reilstab) 
Klavier: Sebastian Peschko 

Geheimes (Über meines Liebchens Äugeln / Goethe) 
Der Neugierige (Ich frage kleine Blume / W. Müller) 
Klavier: Franz Rupp 

Der Atlas (Ich unglückseTger Atlas / Heine) 

Der Doppelgänger (Still ist die Nacht / Heine) 

Klavier: Franz Rupp 

An die Musik (Du holde Kunst / v. Schober) 

Am Meer (Das Meer erglänzte weit hinaus / Heine) 
Klavier: Franz Rupp 
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90178 

L 


90194 

L 


*62848 

L 

*62855 

L 


30006 

L 


*68068 

LM 


62800 

L 


62801 

L 


95477 

LM 


30003 

L 


30006 

L 


67051 

LM 


Der zürnende Barde 

Am See (In des Sees Wogenspiele / ßruchmann) 

Klavier: Franz Rupp 

Der Wanderer an den Mond (Ich auf der Erd / Seidl) 
DerJünglinganderQuelle (Leise rieselnder Quell / Rupp) 
Klavier: Sebastian Peschko 

Lied eines Schiffers an die Dioskuren (Mayrhofer) 

Klavier: Sebastian Peschko 
Nachtgang (R. Strauß) 

Wohin? (Ich hört’ ein Bächlein rauschen / W. Müller) 

Die Forelle (In einem Bächlein helle / Schubart) 

Klavier: Sebastian Peschko 

An Schwager Kronos (Spute dich Kronos / Goethe) 

Klavier: Michael Raucheisen 

Der Soldat (Schumann) 

Wanderers Nachtlied l/ll (Goethe) 

Die Taubenpost (Ich hab eine ßrieftaub / Seidl) 

Klavier: Sebastian Peschko 

\ 

Schumann, Robert 

Frühiingsfahrt (Es zogen zwei rüst’ge Gesellen / Eichen 
Aufträge (Nicht so schnelle / l’Egru) [dorff) j 

Klavier: Sebastian Peschko 

Wanderlied (Wohlauf, noch getrunken / Kerner) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Am Rhein (Humperdinck) 

Die beiden Grenadiere (Nach Frankreich zogen / Heine) 

Der Hidalgo (Es ist so süß / Geibel) 

Klavier: Franz Rupp 

Talismane (Gottes ist der Orient / Goethe) 

Provencialisches Lied (In den Talen / Uhland) 

Klavier: Franz Rupp 

DerSoldat (Es geht bei gedämpfter Trommel / Andersen) j 
Klavier: Michael Raucheisen j 

An Schwager Kronos (Schubert) 

Romanze (Flutenreicher Ebro / Geibel) 

Der Himmel hat eine Träne geweint (Röselein, Röselein 
Klavier: Franz Rupp [v. d. Neun) 
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30030 

L 


* 62845 

L 


*62848 

L 


62796 

L 


62714 

L 


62789 

L 


30010 

L 


62655 

L 


62678 

L 


62799 

L 


Strauß, Richard 

Ständchen (Mach’ auf, mach’ auf / Schack) 

Heimkehr (Leiser schwanken die Äste / Schack) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Geduld 

Ich trage meine Männe (Henckell) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Nachtgang (Wir gingen durch die stille / Bierbaum) op. 29 
Klavier: Sebastian Peschko |Nr. 3 

Lied eines Schiffers an die Dioskuren (Schubert) 

Zueignung (Ja, du weißt es, teure Seele / v. Gilm) 

Ich liebe dich (Vier ad’lige Rosse / v. Liliencron) 
Klavier: Sebastian Peschko 

Morgen (Und morgen wird die Sonne / Mackay) 
Winterliebe op. 48 Nr. 5 (Henckell) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Heimliche Aufforderung 

(Auf hebe die funkelnde Schale / Mackay) 

Klavier: Sebastian Peschko 
Heimweh (Wolf) 

Wolf, Hugo 

Anakreons Grab (Wo die Rose hier blüht / Goethe) 
Abschied (Unangeklopft ein Herr / Möricke) 

Klavier: Sebastian Peschko 

Verschwiegene Liebe 

(über Wipfel und Saaten / Eichendorff) 

Er ist’s (Frühling läßt sein blaues Band / Möricke) 
Klavier: Franz Rupp 

DerTambour (Wenn meine Mutter hexen könnt / Möricke) 
ßiterolf (Kampfmüd’ und sonnverbrannt / Scheffel) 
Klavier: Franz Rupp 

Frühling über’s Jahr (das Beet, schon lockert / Goethe) 
Daß doch gemalt all’ Deine Reize wären (Heyse) 
Klavier: Franz Rupp 
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r 62850 

L 

Verborgenheit (Laß, o Welt, o laß midi sein / Möricke) 
Denk es, o Seele (Ein Tännlein grünet wo / Möricke) 
Klavier: Sebastian Pesch ko 

30009 

L 

Gesang Weylas (Du bist Orplid mein Land / Möricke) 

Feldeinsamkeit (Brahms) 

62784 

L 

Gebet (Herr, schicke was du willst / Möricke) 

Heimweh (Wer in die Fremde will wandern / Eichendorff) 
Klavier: Sebastian Peschko 

67254 

LM 

Epiphanias (Die heil’gen drei Könige / Goethe) 

Klavier: Franz Rupp 

Wie hist du meine Königin (Brahms) 

62851 

L 

Selbstgeständnis (Ich bin meiner Mutter / Möricke) 
Begegnung (Was doch heut’ Nacht / Möricke) 

An die Geliebte (Wenn ich von deinem Anschaun / Möricke) 
Klavier: Sebastian Peschko 


* vor der Bestell-Nr. kennzeichnet Höchstleistungen der Reproduktionstedinik. 


Alle Rechte des Plattenherstellers und des Eigentümers des aufgenommenen 
Werkes Vorbehalten. Vervielfältigung, Öffentliche Aufführung und Verbreitung der 
in diesem Verzeichnis aufgeführten Platten durch Rundfunk ist untersagt. 
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